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Schiffsgetriebe mit eingebauter Lamellenkupplung
Die Öle müssen die erhöhten Anforderungen an die thermische Stabilität beim
Betrieb mit Schleichfahrtventil erfüllen.
Für diese Getriebe wird eine hohe Fresstragfähigkeit gefordert.

Schmierstoffart
Schiffsdieselmotorenöl
Getriebeöl

Anforderungen
• SAE 40 (ISO VG 150)
• FZG ≥ 12
• Einsatztemperatur bis 120 °C (248 °F),

kurzzeitig 130 °C (266 °F)

• Shell Gadinia AL 40a

• Shell Gadinia S3 40
• Castrol MHP 154
• Alphasyn HG 150a b

• Delo 1000 Marine 40a

• Taro 20 DP 40 / 40X
• Clarity Synthetic EA

Gear Oil 150c

• Mobil Delvac 1640
• Mobilgard ADL 40
• Mobilgard 1 SHCb

• Mobil SHC 629b

• Mobilgear 600 XP
150a

• Titan Universal HD 40
• Titan Universal XT 40
• Plantogear 150 Sc

• Disola M 4015 • GulfSea Gear 150

a. Öl mit Grauflecken-Tragfähigkeit (GFT) „hoch“

b. synthetisches Öl (nur PAO-Basis)

c. biologisch abbaubare Öle (EAL)
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Beachten Sie für die Ölauswahl in REINTJES Getrieben:
• Eine Öltemperatur unter +10 °C / 50 °F (SAE 30) bzw. +15 °C / 59 °F (SAE 40) erforderte Sumpfhei-

zung im Getriebe (Sonderausstattung).
• Von REINTJES freigegebene Schmierstoffe erfüllen die Betriebsanforderungen und müssen nicht

zusätzlich additiviert werden. Eine Zugabe von weiteren Additiven kann möglicherweise schädlich
sein.

• Hochalkalisch eingestellte Motorenöle (BN > 20) dürfen bei eingebauter Lamellenkupplung nicht ver-
wendet werden.

• Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt des Herstellers für einen sicheren Umgang mit dem
Schmierstoff.

Beachten Sie für den Ölwechsel:
• Halten Sie die in der Betriebsanleitung vorgeschriebenen Ölwechselintervalle bzw. Ölanalysen ein.
• Tauschen Sie beim Ölwechsel die Filterelemente aus. Reinigen Sie den Entlüftungsfilter sorgfältig.

Führen Sie eine erste Verschmutzungskontrolle ca. 12 Stunden nach Inbetriebnahme durch.
• Der Ölstand muss zwischen den Markierungen des Peilstabs liegen. Die auf dem Typenschild oder

der Einbauzeichnung angegebene Betriebsöl-Füllmenge ist ein Anhaltswert.
• Nehmen Sie erforderliche Getriebespülungen möglichst mit dem Betriebsöl vor. Entfernen Sie das

Spülöl weitgehend aus Getriebe, Ölfilter und Wärmetauscher.
• Im Auslieferungszustand ist das Getriebe innen mit VCI-Konservierungsöl konserviert. Bei der Inbe-

triebnahme muss das VCI-Konservierungsöl abgelassen werden. Geringe Reste des VCI-Konser-
vierungsöls sind mit dem Betriebsöl mischbar.

ACHTUNG!
 Die in der Schmierstofftabelle aufgeführten Ölsorten werden von den Ölgesellschaften verantwort-

lich festgelegt. Die Öle sind für den Gebrauch in Getrieben geeignet und entsprechen der REINTJES
Spezifikation. Für die Einhaltung der zu Grunde liegenden Spezifikation des Produkts ist der Mine-
ralölhersteller verantwortlich.

 REINTJES übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit dieser Angaben sowie aller eintretenden Än-
derungen.

 Bei Verwendung anderer Öle ist vor dem Einsatz Rücksprache mit REINTJES zu halten.
 Für alle Schäden, die durch die Verwendung nicht geeigneter Öle entstehen, übernimmt REINTJES

keine Haftung.

ACHTUNG!

Gefahr der Hydrolyse
EAL-Schmierstoffe basieren in der Regel auf synthetisch hergestellten Estern. Bei ihrer Verwendung be-
steht stets die Gefahr der Hydrolyse.
 Minimieren Sie den Wassergehalt des EAL-Schmierstoffs, beispielsweise durch Verwendung von

Adsorbern (Sonderausstattung).
 Beachten Sie die besonderen Hinweise zu Ölwechsel, Spülvorgang und Stillstandszeiten bei EAL-

Schmierstoffen in der REINTJES Betriebsvorschrift BV2379 „Richtlinie Ölwechsel“.
 Wenden Sie sich bei Erstverwendung eines EAL-Schmierstoffs in jedem Fall an den REINTJES Ser-

vice.
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